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Elsa Steinmann.

Der wunderbare Brunnen
Ein Wintermärchen mit 12 ganzseitigen Bildern von Lilly Renner.
Leinen mit vierfarbigem Schutzumschlag Fr. 4.80.

Es ist ein ganz herrliches Wintermärchen. Es unterscheidet sich von
andern Märchen durch seine Realistik. Die Geschichte vom Buben
Peter, der mitten im Winter In die weite Welt wanderte. Wie er in
der mondhellen Winterfrühe die Haustüre leise hinter sich schloss
und nur etwas im Sinne hatte: das Mietgeld, Brot und Feuer und
einen Christbaum für seine arme Familie zu suchen, und wie er nach
sieben mühseligen Wandertagen das Glück fand. Für 9—13-Jährige.
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Josef Hauser:

JDie roten Fähnchen
Neue Geschichten von Röbeli, mit Bildern von Otto Wyss. Mit
farbigem Titelbild Fr. 4.—.

Der kleine Held „Röbeli" erlebt neue Abenteuer. Die Schuljugend
von 9—14 Jahren wird ihre helle Freude an seinen Erlebnissen und
Streichen haben. Die trefflichen Illustrationen machen das Buch
besonders wertvoll.
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Schweizer Jugendbuch
Band IV
Herausgegeben von A. Lanini-Bolz. 344 Seiten. Sehr reich illustriert.
Leinen mit farbigem Schutzumschlag Fr. 7.80.

Der vierte Band des „Schweizer Jugendbuch" ist überraschend an
Vielseitigkeit. Was gibt es darin alles zu sehen und zu staunen.
Da wechseln die schönsten Erzählungen und Geschichten unserer
heimischen Schriftsteller mit spannendsten Abenteuern und
Erlebnissen. Mit Schwung ist der Sport, die Technik behandelt usw.

VERLAG OTTO WAJLTjKB A.«. ÖLTEN
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km Wmtsrmörcnsn mit 12 gonxzsitigsn biicisrn von i.iiiv üsnnsr,

ks ist sin ganx nsrriicnss V/intsrmörcbsn, ks untsrscbsicist zicn von

kstsr, 6sr mittsn im V>/Intsr in clis «sits Wslt «oncisrts, Wls sr in
cisr moncinsllsn V/intsrirüiis ciis i-ioustürs isiss liintsr sicii scnloss
unci nur st«oz im Linns botts, 6oz rviistgslci, örot unci ksus? uncl

sinsn Ciiristboum sür ssins orms komiiis xu sucbsn, unci «Is sr nocn
sisbsn mübssligsn V/oncisrtogsn cios Olüclc koncl, für?—IZ-lölirigs,

loss! i-i o u s s r ^

Vi« r»t«u «»Kil«K«iK
i^isus Osscbicbtsn von üöbsii, mit giicisrn von Otto Wyss,
digsm litsibiici fr, 4,—,

IM kor-

Ztrsiciisn nobsn. Ois trslslicbsn iiiustrotionsn mocnsn 6os Sucb bs-
soncisrs «srtvoii.
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»»»«I IV
kisrousgsgsbsn von />. conini-Kolx, 344 Lsitsn, Lsnr rsicb illustrisrt,
I.sinsn mit forbigsm 5cbutxumscblog kr, 7,80,

Osr visrts öonci ciss „3cb«sixsr iugsncibucb" ist übsrroscbsnö on
VislssitigKsit, V>/os gibt ss ciorin oilss xu ssnsn unci xu ztounsn,
Do «scnssin ciis scbönstsn krxöblungsn unci Osscniciitsn unssrsr
nsimiscbsn 5cnriftztsllsr mit sponnsncistsn >Xbsntsusrn unci krlsb-
nisssn, ivlit 3cb«ung ist cisr 3port, ciis Iscbnilc bsbondsit us«.
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Suchen Sie

GUTTUCH UND HALBLEIN
in den Farben braun, gelb und

hellgelb

MANCHESTER UND SAMT
dann verlangen Sie bitte Muster

von der

Tiucfy-abrik
F. & E. Stucki's Söhne, Steffisburg
Telephon 22.43

Herstellung von Herren-, Damen- und

Kinderstoffen. Wolle u. alte Wollsachen

werden in Tausch genommen.

Aeemann-Romane
sind begehrt!

RASIERKLINGEN
la. Qualität, hauchdünn
1 Stck. —.30 Fr., 25 Stck. 4.-
50 Stck. 7.50 Fr,, 100 Stck. 14.-

-Fr.
-Fr.

Nachnahmeversand durch:
Hug-Versand, 77 Fach 11468 Zürich

ßcitholifdiß Riechen Des Bistums Bafel
Soeben erschienen: BANDII: KANTON SOLOTHURN

Bearbeitet von Anton Guldimann. Grossquartformat in Ganzleinen Fr. SO.-.

Was ein protestantischer Pfarrer über dieses Werk schreibt: „Ein neues Prachtswerk auf
diesem Gebiet der Kirchenbaukunst in der Schweiz erscheint soeben im Verlag Otto Walter
A.-G., Ölten, das in allen Konfessionen Aufmerksamkeit verdient... Auch für Reformierte sehr
mteressant ist die Darstellung der kirchlichen Neubauten und der sie tragenden Gemeinden.
Ausgeprägt ist der Wille zum Bauen, auch wenn schwere Opfer gebracht werden müssen
Kühn ist, wie die neu bauenden Gemeinden den Architekten weithin freie Hand lassen in der
modernen Bauweise unter Verwendung der neuen Baustoffe. Aber unerbittlich wird dem
Künstler der Zentralgedanke eingeprägt, dass er zu Ehren Gottes baut, dass nicht der Mensch
und seine Bedürfnisse im Mittelpunkt stehen. So sind die neuen Gotteshäuser viel einfacher
als früher. Der Reformierte spürt da mehr Verwandtes in seiner Betonung der Schlichtheit
als ehedem .". Das Werk ist zu beziehen durch Buchhandlungen oder direkt vom

VERLAG OTTO WALTER A.-G. ÖLTEN
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Trachtenstoffe

in cisn s^srbsn braun, gslb unci

iisllgslb
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cisnn vsrlsnczsn 5is biiis lVIusisr

von clsr

r. LweKil'» 8SKa«. 8teUi»Kurg
Islsprion 22.4Z

l-isrzisllung von rlsrrsr,-, Osmsn» unci

Xincisrsiorisn. Wölls u. slis Woilsscrisn

wsrcisn in Isuzcb gsnommsn.
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ls, QusiiiZt, lisucr,ciür,r>
I ÄcK. —,Z0 fr,, A 5icK. 4,— fr,
50 5t<ck, 7,50 fr,, Ii» 5,cl,, 14.— fr.

IXscrinsrimsvsrisricl ciurcii!
fiug-Vsrisnci, 77 fscr, N46S Surick

KatKottsche Kirchen des vistums Vasel
Soeben erscn/enen.- »»»»II: S«K.«?»V»»

Searc>e//er von ^n/on (?u/c//'mann. Orossc/uarr/ormar /n (?an^/e/nen Fr. SSi».

iLas e/n pro/esranttscr/er /'/«/-re/- ü'c>er c//eses iVer^ scr/re/c»// „S/n neues /'racn/siver^ au/
c//esem <?eo/er c/er /i?rcnenc>a«^unsr /n c/er öcr/u/e/? erscne/nr soeöen /m Ver/aF Otto iVatter
^.»i?.,O//en, c/as /n a//en /^on/ess/onen ^«/me/^sam^ett vera/'enr... /4ucü /ü> /?e/orm/'erre senr
/n/eressa/tt /sr c//'e /)ar«re//unF c/er H/>cü//cnen Aceuvau/en unc/ c/er s/e /ra^enc/en <?e/ne/'nc/en.

A«SAe/>rä'Fr /'s/ c/er i^// /e ^«m Sauen, aucn /venn scr/»/ere 0/>/er Seöracr/r «/erc/en müssen
Wnn /sr, «//'e c//'e neu ucruenc/en <?eme/nc/en c/en ^rcn/re^ren u/e/'rn/'n /re/e //crnc/ /assen /n c/er
moc/ernen öauu/e/se unrer Ver«/enc/unA c/er neuen S«us/o//e. /loer unerö/tt//Ä /v/'rc/ c/em
^unsi'/e/- c/er ^entta/Aec/an^e e/NSe/>rcV/, c/ass er ^u Füren Lottes oa«/, c/ass n/cn/ c/er ^>/ensc^
unc/ se/ne Sec/ü'r/n/sse /m ^//'tte/pun^r srenen. So s/nc/ c//e neuen tÄttesna'user v/e/ e/n/ac)Ker
a/s /rü'ner. Oer Ke/orm/erre s/>«>r c/a menr i^er/vanc/res /'n se/ner Se/onunF c/er Lcn//cr/rne/'r
a/s enec/em .". /)as i^erH /'s/ ^u öe^/'enen c/urcr/ Sucnnanc//«NFen oc/er c//re^r vom
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